
M
A

 A
06

0_
23

-0
11

SuedOstLink nach Fertigstellung

Kabelabschnittsstation (KAS)
•   ermöglicht den Zugang zum Hauptleiter und  

Kabelschirm
•  verbessert die Fehlerortung
•  optimiert die Verfügbarkeit von SuedOstLink
•  eine KAS im TenneT-Gebiet
•   Gesamtgröße für die KAS beider Vorhaben  

beträgt ca. 1,4 ha

Linkbox
•  erdet die Kabelschirme
•  beschleunigt die Fehlersuche
•  ermöglicht Wartungsmessungen
•   Platzierung an Straßen, Wegen und  

Feldrändern
•   jeweils eine Linkbox für ein Vorhaben,  

die zusammen eine Doppel-Linkbox ergeben
•   Platzbedarf: maximal 16m2, einschließlich Umgebungsfläche  

für Arbeitsbereich und Auffahrschutz
•  Platzierung ca. alle 6 bis 10 km
•  ähnlich gestaltet wie ein Kommunikations-Verteilerkasten

2 Konverteranlagen am NVP ISAR
•   bindet Gleichstromleitung an das Wechselstromnetz durch  

Umwandlung des Gleichstroms in Wechselstrom an
•   Größe ist herstellerabhängig und bis zu 6 ha pro  

Vorhabens-Standort
•   wird in der Nähe des Netzverknüpfungspunkts  

(NVP) ISAR platziert

Schutzstreifen
•  16 – 20 Meter
•  gängige Landwirtschaft möglich
•  lediglich von tiefwurzelndem  

Gehölz und Bebauung freizuhalten

Die Darstellung der Häufigkeit der Bauwerke und Erdkabel 
ist beispielhaft und gibt nicht die reale Anzahl wieder.

Zwischenstation für Nachrichtentechnik und Kabelmonitoring 
•  verstärkt die Signale von Lichtwellenleitern zur:
   - Übertragung von Steuer- und Schutzsignalen
   - Temperaturüberwachung (abschnittsweise)
   - Fehlerortung
•  verstärkt die Signale nach einer Strecke von ca. 70 km
•  platziert in der Nähe der Kabeltrasse
•   Gesamtgröße für beide Vorhabens-Stationen beträgt  

ca. 1.300 m² einschließlich Sicherheitszone

Erdkabel

Zwischenstation für Nachrichtentechnik  
und Kabelmonitoring

Landesgrenze Bayern
Beginn Regelzone TenneT

tennet.eu

Der SuedOstLink (Vorhaben 5) wird durch EU-Mittel gefördert.
Kofinanziert von der Fazilität
„Connecting Europe“ der Europäischen Union.


